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Sehr geehrter Herr Standespräsident
Sehr geehrte Damen und Herren

Der World Happiness Report 2015 beurteilt die Schweiz als glücklichstes Land der Welt. 
Innerhalb der Schweiz ist gemäss einer Studie der Kanton Luzern am glücklichsten. 
Graubünden belegt Platz neun. Fehlt uns etwas? 

Drückt uns der Schuh in der angeschlagenen Bergtourismusindustrie? Erstmals fuhr 
der Schreck in die Knochen, als im August 2011 Währungsparität zwischen Euro und 
Schweizer Franken erreicht wurde. Mit dem Entscheid der Nationalbank im Januar die-
ses Jahres zur Aufhebung der Untergrenze wurde der Druck akzentuiert. Der Berg-
tourismusanbieter ist leicht irritiert. Die Berglandwirtschaft richtet ihren Blick seit Jahr-
zehnten Richtung Bern in der Hoffnung, dass die Unterstützung nie versiegen möge. 
Der Industriepott im Gürtel von Thusis über Chur bis Maienfeld ist eine wirtschaftliche 
Stütze. Im Jahre 1979 haben als Öko-Anarchisten stigmatisierte Gegner der Entwick-
lung von Wasser- und Atomkraft mittels Sprengung eines Hochspannungsmasts die 
Verschandelung der Landschaft und die kapitalistische Lebensqualität angeprangert. 

Der Verdacht ist erlaubt, dass weder das eine noch das andere Extrem glücklich macht. 
Der geschickte Mittelweg, der die Ausgewogenheit zwischen Nutzen und Erhalten der 
Landschaft austariert, müsste für Bünden und deren Gemeinden richtungsweisend 
sein. Die Luftseilbahn Urden, welche die Skigebiete von Arosa und der Lenzerheide 
verbindet, ist ein Vorbild für die Balance zwischen wirtschaftlichem Nutzen und Schutz 

der Landschaft. Die ehemalige Gemeinde Arosa war zu 99% vom Tourismus abhän-
gig. Die Schanfigger Talgemeinden orientierten sich an Land- und Forstwirtschaft so-
wie Wasserkraft. Das Zusammengehen der acht Gemeinden Calfreisen, Castiel, Lüen, 
St. Peter-Pagig, Molinis, Peist, Langwies und Arosa führt seit dem 1. Januar 2013 in 
eine gemeinsame Zukunft in einer wunderbaren Landschaft, deren Beanspruchung 
einen vernünftigen Ausgleich zwischen Ökologie und Ökonomie verdient. 

Gemäss einer Studie leben die glücklichsten Menschen 
in einer Volkswirtschaft, die ein BIP pro Kopf PPP (kauf-
kraftbereinigt) zwischen CHF 5‘000.- und CHF 35‘000.- 
erreicht. Zu tief heisst täglicher Kampf gegen Hunger und 
zu hoch schürt Neid. Deshalb leben in Graubünden und 
in Arosa die glücklichsten Menschen der Welt, denn das 
BIP pro Kopf PPP dürfte in Kanton und Gemeinde rund 
CHF 35‘000 betragen.

Herzlich Willkommen in Arosa!

Lorenzo Schmid
Gemeindepräsident Arosa

DIE GLÜCKLICHSTE GEMEINDE
im glücklichsten Kanton der Welt



3

Themenführerschaft ist eine Symbiose aus Ideen und Unterstützung der Öffentlich-
keit respektive der Politik.

Arosa Humor-Festival
In der ersten Dezemberhälfte ist Arosa jeweils beinahe die einzige Region mit ho-
her Auslastung und Ferienfeeling in Graubünden. Dies verdanken wir dem Arosa 
Humor-Festival. Einem der wenigen nicht von der Natur gesetzten Leuchttürme 
mit internationaler Strahlkraft in unserem Kanton. Wie kam es zu dieser Kultur- 
und Humorikone? Neben einer guten Idee, der notwendigen Geduld in Bezug auf 
Entwicklung und Wachstum des Anlasses war es vor allem auch der Goodwill der 
Landbesitzerin. In unserem Falle die Offenheit für Neues der Bürgergemeinde Chur. 
Heute ist das Festival nicht mehr wegzudenken und mit über 15‘000 Logiernächten 
in 10 Tagen für die Ferienregion Arosa und den Kanton Graubünden ein bedeuten-
der Wirtschaftsfaktor.

(Kinder-)Skischule Inklusive
Wo ist die grösste Kinderskischule der Schweiz beheimatet? Richtig. In Arosa. Im 
vergleichsweise kleinen Arosa muss man schon fast sagen. Mit der Einführung von 
„Skischule Inklusive“ hat Arosa nicht nur rasch und effektiv auf die erste Wäh-
rungskrise reagiert, sondern auf ein Bedürfnis Schneesport interessierter Familien 
eine sehr gute Antwort gefunden. Das nun seit drei Wintersaisons bestehende An-
gebot ist zu einem der Vorzeige-Produkte von Schweiz Tourismus geworden. Die 
Erfolgsfaktoren sind die Einfachheit in der Buchung, die auf einem Kooperationsmo-
del basierende Finanzierung und die rigorosen Qualitätsrichtlinien und -kontrollen. 
Auch nicht geahnte Nebeneffekte stützen das Projekt. So hat Arosa mit Abstand am 
meisten Arbeitsanfragen von Skilehrerinnen und Skilehrern in der Schweiz. Dies weil 
durch „Skischule Inklusive“ eine hohe Arbeitsauslastung auch neben den Hauptferi-
enzeiten und somit gute Verdienstmöglichkeiten garantiert sind. Zentral für den Er-
folg war aber auch hier die Bereitschaft der Politik – konkret des Gemeindevorstan-
des – die Lancierung des Projektes mit Fördergeldern zu unterstützen. Ideen ohne 
„Start-Up Goodwill“ seitens der beeinflussenden Gremien sind selten erfolgreich. 

Das nächste Grossprojekt „Bärenland Arosa“
Nimmermüde versucht Arosa mit neuen Ideen und Projekten auf der Landkarte der 
erfolgreichen Ferienregionen zu bleiben. Sei dies mit Kooperationen von grosser Trag-
weite (Skigebietsverbindung Arosa Lenzerheide), neuen Hotelprojekten (zurzeit drei 
an der Zahl) oder eben auch weiterhin mit einzigartigen – der Differenzierung im 
Dschungel der Ferienanbieter dienenden – Ideen. Das geplante „Bärenland Arosa“ 
wäre in der vorgesehenen Form das grösste Bärenland in Europa. Nach den Vorschrif-
ten der weltweit präsenten und anerkannten Tierschutzorganisation VIER PFOTEN 
soll dieses Projekt den Sommer in Arosa endlich auf ein deutlich höheres Gäste-Level 
bringen. Die Finanzierung, die Umsetzung, die Fachbetreuung, die Kommunikation 
und die Einbettung in das touristische Angebot von Arosa stehen. Einzig das OK 
der Landbesitzer fehlt für den Umsetzungsstartschuss. Wir hoffen auch hier auf den 
bewährten Pioniergeist der Aroser und Churer. Die Sicherung einer erfolgreichen Zu-
kunft ist dazu Motivation und Auftrag zugleich. 

Energiebruch als Wertschöpfungsvernichter – Sie können uns unterstützen!
Sämtliche touristischen Studien bringen es zu Tage. Wir in Arosa hören es (leider) 
täglich. Die Erreichbarkeit hat einen Kausalzusammenhang mit dem touristischen Er-
folg. Gerade im alpinen Tourismus. Unsere Strasse ist unser grösster Energiebruch. 
Absagen erfolgen zu 80% mit der umständlichen Anfahrt als Begründung. Die Ver-
besserungen an der Strasse Chur – Arosa sind immens und Arosa ist für diese Inves-
titionen sehr dankbar. Aus Sicht des Gastes verlieren die 365 Kurven aber nur durch 
eine klar ersichtliche Vereinfachung und Verkürzung der Anfahrt ihre blockierende 
Stellung. Die St. Luzibrücke hätte für unsere Ferienregion die grösseren und posi-
tiveren Auswirkungen als unsere innovativen Aktivitäten und Angebote zusammen. 
Arosa verdient eine zeitgemässe und kundenfreundliche 
Erschliessung.

Im Wissen, dass in vielen Teilen Graubündens die Verkehr-
sprojekte erfolgreich abgeschlossen sind, hoffen wir sehr, 
dass auch der Grosse Rat der Meinung ist, die Reihe sei 
nun an Arosa.   

Pascal Jenny
Kurdirektor Arosa 

Erfolgsmuster 

        Themensetting 
und Rahmenbedingungen



Allgemein

Informationen & Kontakte
Transport:	 Shuttlebusbetrieb während der Session siehe Fahrplan Seite 13.

Hotels:		   Arosa Kulm Hotel & Alpin Spa 	 +41 (0)81 378 88 88 
		   Hotel Streiff 			   +41 (0)81 378 71 71 
		   Hotel Hohenfels 		  +41 (0)81 378 56 56 
		   Hotel BelArosa 			   +41 (0)81 378 89 99 
		   Waldhotel National 		  +41 (0)81 378 55 55
		   Hotel Seehof 			   +41 (0)81 377 15 41

Mittagessen:	 Die Mittagessen können individuell in den verschiedenen 
		  Restaurants eingenommen werden (Reservation empfohlen). 
		  Der Shuttlebus fährt die aufgelisteten Restaurants während den Pausen an.
		  Siehe Ortsplan auf Seite 11 und Aushang im Grossratsgebäude.

		  Poststrasse:
		   Restaurant Poltera Stuba		  +41 (0)81 377 21 15
		   Café am See			   +41 (0)81 377 12 28
		   Café Piccolo Arosa		  +41 (0)81 356 56 26 
		   Restaurant Popcorn		  +41 (0)81 377 31 38
		   Pizzeria Grottino		  +41 (0)81 377 17 17
		   Restaurant Grischuna		  +41 (0)81 377 17 01 (Mo / Di Ruhetag)		
		   Restaurant Hold			  +41 (0)81 377 14 08
			 
		  Richtung Prätschli:
		   Restaurant Golfhuus Arosa	 +41 (0)81 377 42 24 (Mi Ruhetag)

		   Restaurant Burestübli		  +41 (0)81 377 18 38 

		  Richtung Untersee:
		   Alterszentrum Arosa		  +41 (0)81 378 85 91 (Reservation erwünscht)

		   Strandbad Restaurant		  +41 (0)81 377 18 93
		   Restaurant Cuculouche		  +41 (0)81 377 55 05 (nur auf Anfrage)

Kontakte:	  Gemeinde Arosa		  +41 (0)81 378 67 67
		   Arosa Tourismus			  +41 (0)81 378 70 27
		   Arzt/Notfall			   +41 (0)848 7050 00
		   Foyer Ratssaal			   +41 (0)81 378 70 38
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Programm

Montag, 15. Juni 2015
Bis mittags		  Individuelle Anreise nach Arosa, eventuell Fraktionssitzungen.
			   Wir empfehlen die Anreise mit der Rhätischen Bahn 
			   von Chur bis nach Arosa.

			   Check-in in den Hotels

Ab 13.30 Uhr 		  Buslinie fährt alle Hotels bis zum Ratssaal an

14.00 Uhr		  Offizieller Empfang in Arosa, Sport- und Kongresszentrum, 
			   durch die Gemeindevertreter

14.30 Uhr		  Beginn der Parlamentssitzung 

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude
	
18.00 Uhr		  Ende Parlamentssitzung 
			   Buslinie fährt alle Hotels an

			   Abendessen individuell

Programm

Dienstag, 16. Juni 2015
6.30 Uhr			  "Parlament en moviment" mit Bisch fit? bewegt 
			   in den Tag starten, Schulhaus Arosa

			   Frühstück im Hotel

Ab 07.30 Uhr 		  Buslinie fährt alle Hotels bis zum Ratssaal an

08.15 Uhr		  Parlamentssitzung

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude

12.00 Uhr		  Mittagessen individuell
			   Buslinie fährt die offenen Restaurants an

14.00 Uhr 		  Präsentation Gemeinde Arosa, Lorenzo Schmid

14.30 Uhr		  Parlamentssitzung

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude

18.00 Uhr 		  Ende Parlamentssitzung
			   Buslinie fährt alle Hotels an

Ab 18.30 Uhr		  Fakultativer Abendanlass auf dem Weisshorngipfel 
			   Buslinie fährt alle Hotels an

			   Bergfahrt auf das Weisshorn
			   Am fakultativen Anlass stellen Leistungsträger wie
			   Arosa Bergbahnen AG, Arosa Tourismus oder die Gemeinde 	
			   realisierte und künftige Grossprojekte von Arosa vor.
			   Die Grossräte werden an verschiedenen Ständen über
			   die Projekte informiert.
			   Am Abendanlass wird ein Apéro riche serviert.

			   Der Bahnbetrieb wird durchgehend von 18.30 – 22.00 Uhr 	
			   im Halbstundentakt geführt.
￼
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Programm

Mittwoch, 17. Juni 2015
Morgens			  Frühstück im Hotel

Ab 07.30 Uhr 		  Buslinie fährt alle Hotels bis zum Ratssaal an

08.15 Uhr		  Parlamentssitzung

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude

12.00 Uhr 		  Mittagessen individuell
			   Buslinie fährt die offenen Restaurants an

14.00 Uhr		  Parlamentssitzung 

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude

17.00 Uhr		  Ende Parlamentssitzung 
			   Buslinie fährt alle Hotels an

Ab 18.45 Uhr		  Einladung zum öffentlichen Festanlass durch die Gemeinde Arosa
			   Buslinie von den Hotels zum Zelt ist gewährleistet.
		
			   Gemütliches Beisammensein im Festzelt hinter dem Obersee. 
			   Öffentliches Unterhaltungsprogramm gemäss separatem 		
			   Festprogramm mit der Bevölkerung von Arosa und der ganzen Region.

Programm

Donnerstag, 18. Juni 2015
Morgens			  Frühstück im Hotel			 

Ab 07.30 Uhr 		  Buslinie fährt alle Hotels bis zum Ratssaal an

08.15 Uhr		  Parlamentssitzung

			   Kaffeepause / Verpflegung im Grossratsgebäude

12.00 Uhr		  Mittagessen individuell
			   Buslinie fährt die offenen Restaurants an

14.00 Uhr 		  Parlamentssitzung

15.30 Uhr		  Ende Parlamentssitzung 
			   Buslinie fährt alle Hotels an 
			   Individuelle Heimreise



Das Urheberrecht an diesem Plan und den dargestellten Daten gehört der GeoGR und den Dateneigentümern. Die Darstellung basiert auf den der GeoGR gelieferten Daten. Die Daten haben keine rechtliche Gültigkeit. Verbindliche Auskünfte erteilen ausschliesslich die zuständigen Dienststellen des Dateneigentümers.
Angaben zum Dateneigentümer und zum Nachführungsstand sind unter www.geogr.ch nachzulesen.

Massstab 1:10000

Druckdatum: 28.04.2015

Geodatendrehscheibe Graubünden

Hotels:
1.    Arosa Kulm Hotel & Alpin Spa 	+41 (0)81 378 88 88 
2.    Hotel Streiff 		  +41 (0)81 378 71 71 
3.    Hotel Hohenfels 		  +41 (0)81 378 56 56 
4.    Hotel BelArosa 		  +41 (0)81 378 89 99 
5.    Waldhotel National 		  +41 (0)81 378 55 55
6  .  Hotel Seehof 		  +41 (0)81 377 15 41

Poststrasse:
7.    Restaurant Poltera Stuba	 +41 (0)81 377 21 15
8.    Café am See		  +41 (0)81 377 12 28
9.    Café Piccolo Arosa		  +41 (0)81 356 56 26
10.  Restaurant Popcorn		  +41 (0)81 377 31 38
11.  Pizzeria Grottino		  +41 (0)81 377 17 17
12.  Restaurant Grischuna		 +41 (0)81 377 17 01		
13.  Restaurant Hold		  +41 (0)81 377 14 08
			 
Richtung Prätschli:
14.  Restaurant Golfhuus Arosa	 +41 (0)81 377 42 24
15.  Restaurant Burestübli		 +41 (0)81 377 18 38
 
Richtung Untersee:
16.  Alterszentrum Arosa		  +41 (0)81 378 85 91
17.  Strandbad Restaurant		 +41 (0)81 377 18 93
18.  Restaurant Cuculouche	 +41 (0)81 377 55 05

Rahmenprogramm:
19.  Schule Arosa ("Parlament en moviment")			 
20.  Weisshorn Talstation		
21.  Festzelt	
22.  Bahnhof			 
		

Arosa

Ortsplan

1.

2. 3.

4.

5.

7

8

9

10

11

13

14

16

17

Grossratssaal 

15

11

12

21

20

18

Obersee

Untersee

6.

22

19



13

	 Mo-Mittag	 Di / Mi /	 Di / Mi /	 Di-Abend 1	 Di-Abend 2	 Mi-Abend	

		  Do-Morgen 1	 Do-Morgen 2	 (Weisshorn)	 (Weisshorn)	 (Festzelt)

Kulm	 13.32	 07.32	 07.50	 19.02	 19.32	 18.32

Zentrum (Gäste BelArosa) 	 13.36	 07.36	 07.55	 19.06	 19.36	 18.36

Ochsenbühl / Grossratssaal 	 13.45	 07.45	 08.00	 19.08*	 19.38*	 18.38*

Start Sitzung / Anlass	 14.00	 08.15	 08.15	 ab 19.30	 ab 19.30	 18.45

	 Mo / 	 Mo / 	 Di-Abend	 Mi-Abend 1	 Mi-Abend 2	 Do-Abend 1	 Do-Abend 2

	 Di-Abend 1	 Di-Abend 2	 (Weisshorn)		

Ende Sitzung / Anlass	 18.00	 18.00		  17.00	 17.00	 15.30	 15.30

Ochsenbühl / Grossratssaal	 18.10	 18.31		  17.10	 17.31	 15.45	 16.10

Zentrum (Gäste BelArosa)	 18.12	 18.38		  17.12	 17.38	 15.48	 16.12

Kulm	 18.15	 18.41		  17.15	 17.41	 15.50	 16.15

20.45 - 22.45

H
albstundentakt

Landsession grosser Rat

Busfahrplan
Gäste der Hotels Kulm sowie BelArosa benützen jeweils den offiziellen Kursbus; 
in Grün auf dem Ortsplan markiert:

	 Mo-Mittag	 Di / Mi /	 Di-Abend	 Mi-Abend

		  Do-Morgen		  (Festzelt)

Kath. Kirche (Streiff / Hohenfels)	 13.40	 07.50	 19.13	 18.33

Waldhotel	 13.43	 07.52	 19.16	 18.36

Grossratssaal 	 13.50	 08.00	 19.20 (Weisshorn)	 18.39 (Festzelt)

Start Sitzung / Anlass	 14.00	 08.15	 ab 19.30	 18.45

	 Mo / Di-Abend	 Di-Abend	 Mi-Abend	 Do-Abend	

		  (Weisshorn)		

Ende Sitzung / Anlass	 18.00		  17.00	 15.30		

Grossratssaal	 18.20		  17.20	 15.45

Waldhotel 	 18.23		  17.23	 15.48

Kath. Kirche (Streiff / Hohenfels)	 18.25		  17.27	 15.50

20.45 - 22.45

H
albstundentakt

Gäste der Hotels Streiff, Hohenfels und Waldhotel benützen jeweils den Extrabus; 
in Violett auf dem Ortsplan markiert:

Ende Sitzung	 12.00

Ochsenbühl / Grossratssaal	 12.10

Weisshornbahn 	 12.11

Kulm (Rest. Hold)	 12.15

Kulm (Rest. Hold)	 13.32

Weisshornbahn	 13.38

Hotel Seehof / Cuculouche	 13.39

Untersee (Rest. Strandbad)	 13.40

Ochsenbühl / Grossratssaal	 13.45

Start Sitzung	 14.00

Shuttle-Service Mittagspausen
Restaurants an der Postrstrasse: Benützung des offiziellen Kursbuses; 
in Grün auf dem Ortsplan markiert.

Die Restaurants Richtung Untersee werden nicht explizit angefahren, 
sind jedoch zu Fuss erreichbar (Rücktransport ist mit der grünen Linie möglich). 

Die Restaurants Richtung Prätschli werden mit einem seperaten Shuttleservice 
direkt vom Grossratssaal angefahren. Der Ab- sowie Rücktransport erfolgt 
gemäss mündlicher Absprache. 

* Busstation Weisshorn

Taxi:
Taxizentrale Arosa	 +41 (0)81 377 11 33
Arosa Taxi		  +41 (0)81 377 60 00



Mit einer Fläche von ca. 155 km² gehört die Gemeinde Arosa flächenmässig zu den 
30 grössten Gemeinden der Schweiz. Die Einwohnerzahl der Gemeinde schwankt im 
Jahresverlauf zwischen ca. 3‘500 und 4‘600 Personen. Rund 2/3 der Einwohner der 
Gemeinde leben in der Ortschaft Arosa, die wirtschaftlich fast ausschliesslich vom Tou-
rismus abhängig ist. Die restlichen Einwohner verteilen sich auf fast ein Dutzend, meist 
landwirtschaftlich geprägte Ortschaften und Siedlungen im Tal.

In Bezug auf die Wertschöpfung innerhalb der Gemeinde kommt dem Tourismus die 
tragende Rolle als Wirtschaftsmotor zu. Mit „Arosa Lenzerheide“ und dem „Treffpunkt 
Hochwang“ verfügt die Gemeinde gleich über zwei eigenständige Skigebiete, die beide 
einen individuellen, reizvollen Charakter vorweisen können. Sei es mit der Einführung 
eines kostenlosen öffentlichen Ortsbuskonzepts im Jahr 1992 oder der Einführung des 
„all inclusive“-Konzepts im Jahr 2003 hat die Tourismusdestination Arosa bereits in der 
Vergangenheit ihre Innovationskraft immer wieder unter Beweis gestellt. Projekte wie 

Vorstellung

Gemeinde Arosa
die 2014 in Betrieb genommene Verbindungsbahn Arosa-Lenzerheide (Urdenbahn), 
der bereits in Angriff genommene Ausbau der Beschneiungsanlagen im Skigebiet Aro-
sa oder die moderne Infrastruktur für die Kinderskischule zeigen, dass Arosa auch in 
der Gegenwart nicht still steht und in der Zukunft nicht still stehen wird.

Zu den grössten Herausforderungen in den nächsten Jahren gehören für die politische 
Gemeinde Arosa die Sicherstellung respektive der Ausbau der Lebensqualität und der 
Wohnortattraktivität in der Gemeinde. Wichtige Rollen kom-
men dabei der Verfügbarkeit von attraktiven Arbeitsplätzen 
sowie der guten Erreichbarkeit (Ausbau Strassen und öffent-
licher Verkehr) zu. Ebenso zentral ist die Zusammenführung 
der Ortsplanungen der bisherigen Gemeinden. Mit der in An-
griff genommenen Totalrevision der Ortsplanung sollen die 
Rahmenbedingungen für eine nachhaltige und erfolgreiche 
Entwicklung der Gemeinde Arosa geschaffen werden.

Peter Remek
Gemeindeschreiber Arosa
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Dass auch bekannte Persönlichkeiten wie Thomas Mann, Hermann Hesse oder Chris-
tian Morgenstern zu den Gästen von Arosa gehörten, dürfte allgemein bekannt sein. 
Aber kennen Sie Nicolo Rizzi? Im Jahr 1952 verwirklichte sich der Financier aus Genf 
einen Traum und gründete unter dem Namen „Arosa Line“ eine eigene transatlan-
tische Schiffahrtslinie. Die Schiffe seiner Linie hiessen unter anderem „Arosa Kulm“, 
„Arosa Sky“, „Arosa Star“ oder „Arosa Sun“. Nicolo Rizzi wählte den Namen „Aro-
sa“ zu Ehren desjenigen Schweizer Dorfes, wo er und seine Frau ihre Flitterwochen 
verbracht hatten! Auch wenn die „Arosa Line“ ihren Betrieb bereits im Jahr 1958 
wieder eingestellt hat – der Aufenthalt in Arosa war Nicolo Rizzi anscheinend in bester 
Erinnerung geblieben.
Wir hoffen, die Tage in Arosa waren auch für Sie eine Inspiration und würden uns sehr 
darüber freuen, Sie bald wieder in Arosa begrüssen zu dürfen!

Abschlusswort

Auf Wiedersehen



AUF WIEDERSEHEN IN AROSA 
A REVAIR A AROSA 

ARRIVEDERCI A AROSA

Gemeinde Arosa
Rathaus
7050 Arosa
www.gemeindearosa.ch
Informationen zur Veranstaltung: +41 (0)81 378 70 27


